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Jlücla Interpellation
©ott, es roar ooraus3ufehen, Senn, befchaut man's in der Sähe. Clnd roas hülfe es den ßerren,

(hat man's denn nicht ftets gefagt?) fieht die Gache harmlos aus, hätten jle den 2ïïann gequält?

dah es dem nicht fchlecht ergehen hackt doch niemals eine 2<rähe 225ird man fchliehlich bloh nach Serren,

roürde. der da angeklagt. einer andern etroas aus. um fich roeh3utun. geroählt?

Solglich fprach man merfchtens 2Sorte, 28o man roirklich tadeln muhte,

roie man fie geroöhnlich fpricht: roimmertc das eigne Slut,
doch oon der oerfchärften Sorte und mit einer fühen SKrufte

roaren fie bei roeitem nicht. machte man es roieder gut. :paui 2iituc«r

Ber üotjug" oder Rleinftaateret
(Sin Silettantenapache
mordete erftens in Sern,
3roeitens tat er dasfelbe
im nahen 2<antönli Gu3ern.

Srum roird er auf gut lu3ernifch
erftens einmal geköpft,
3um 3roeiten aber auf bernifch
bloh in das Goch geftöpft.

Soch roem gebührt nun der Sor3ug?"
(So ift 3U lefen im Sund)
Sarf erft 2u3ern ihn köpfen
und Sern drauf mäften gefund?

O Susca, du bift doch erfichtlich
ein dilettantifcher Cump,
3um erften, roeil du gemordet
und 3roeitens noch fo tumb!

3ur ßälfte macht man jeht 2Copfrourft,

3ur ßälfte Söfti aus dir,
rechts roirft du graufig gefchunden,
links blofi geteilt in oier.

@s raufen fich um den Sor3ug
die diesbe3üglichen ßerrn,
dieroeil in 2u3ern deine Safe.
dein ßint'rer gefündigt in Sern.

îibruham a Santa Glara

In Cauda
G, mi liebi Srau 2ïïeier, roiä hät mer doch Sorge

i dere 223elt!"

3ä. Srau 2TCüller, roem oer3elled Sie das, nie-
merd roeih es ja beffer roiän ich!""

3a, denked Sie, Srau 2Tïeier, ich bin 3rounge
3'3üg!e."

,,28iän ich Sie beduure! 2Jber roarum 3ügled
Sie dänn?""

G, roill i nümme i dem ßus inne blibe roill und
chann. Sä gan3 Sag fahrt 's Sram oor em ßus
dure, im obere Stock find oier ©ofe, roo nüt tüend
roiä Seilgumpe, d'Cüt näbe 3ue, Sie roüffed ja, uf
der linke Site, händ jetj en Phonograph und lönd
en dä gan3 Sag laufe, rechts näbe 3ue roohnt en

SKlaoierlehrer, und hinde im ßof roill en Sueb
's Srompetefpile lehre, und lat is dä gan3 Suntig
kei Kueh."

[Ja dänn oerfiahn i, dafj Sie us däre ßöll
ufe roänd!""

[Ja und d'ßauptfach han i [Jlme no gar nöd
gTait. ZBill mer 3roei Quartal ßus3eis fchuldig find,
gheit is dä luufig ßusbefiber ufe!" 0.

ftuf dem Sdjutmeg
21n einer 3ürcherifchen 2TZittelfchule amtet

ein Srofeffor oon auffallend kur3er Statur.
2ils diefer kleine ßerr an einem Sommermorgen

um fieben Cthr auf feinem Schul-
roeg roar, begegnete ihm ein guter alter
Sreund, der ihn mit den 2Borten begrüßte:
So, gahft du au fcho i d'Schuel? 3 ha
gmeint, die Ghline müeffid erft am achti

Der 6cbufcengel
25ir fprachen oon der neuften Umroandlung der

ßohen Promenade und oon der ßöhern Söchter-
fchule, die demnächft dort oben eingeroeiht roird.

Unfer Sreund ßein3 lächelte roohlgefällig und fagte,

er hätte oor Seiten in jener ©egend ein kleines

2tbenteuer erlebt, oon dem er jedoch nicht gerne
rede, roeil er darin eine faft genierlich fchöne Kolle
gefpielt habe. 225ir fanden, es könne gar nichts

fchaden, roenn er fich für einmal oon einer beffern
Seite seige und drängten ihn 3um (Stählen.

2Ta alfo! begann ßein3, ich roar an einem lauen

îlîaiabend hinaufgegangen, juft roährend der

Sommerung, und fchaute eine 2Seile nach den Sergen
hinüber. 2Jn der 2öegbiegung beim 2Tägeli-Senkmal,
oielleicht 3roan3ig Schritte oon mir entfernt, fajj ein

Pärchen auf einer Sank. [Jch brauchte nicht einmal

hin3ufehen und roar dennoch über3eugt, daf) die

Seiden fich ab und 3U küfiten, fo felbftoerftändlich
roar das an diefem fchönen KTaiabend!

2Tun oernahm ich plöblich, dicht neben mir, ein

deutliches Schnaufen, roie oon einem Klenfchen, der

aÜ3u lange den 2item angehalten hat. [Jch trat
behutfam an den dicken Stamm der nächften Platane
heran und guckte um die "Kundung. Kicht ein

gefährliches [Jndioiduum, fondern ein Soli3ift ftand da,

unberoeglich und oon neuem fo flumm roie der

Saum, an den er fich anlehnte.

©uten Kbend!" fagte ich, friedfertig roie ich bin.
2Jber der Klann blieb fiumm.

Gin feiner Kbend !" [Jch bekam roiederum keine

2Jntroort und roar unfehlüffig, ob ich die Situation
dumm oder geheimnisooll finden follte. [Jn eben

diefem Kloment geroahrte ich, dafj jenes Pärchen
fich in einem lebhaften Kufi-2Justaufch befand. Sie
tiefere 2Ibficht der poli3eiiichen Schroeigfamkeit rourde

mir endlich klar.

Sarf ich Sie oielleicht fragen, roie fpät es ift?"
Su einer 2Jntroort entfchlofi er fich auch jeht noch

nicht, roohl aber 3U einem unroilligen Kopffchütteln
und 3U einem kur3en 28ink mit der ßand, gegen
das Pärchen hin.

2Jch fo!?" fagte ich fehr laut. 2Jber ich mujj
Sie dennoch bitten, mir gütigfi 3U fagen, roie fpät es

ift. KTir ift nämlich die Uhr ftehen geblieben."
Kleine lange und iaute Kede roar allfeitig oon grofier
KJirkung: die Serliebten ftanden auf, der ffialan
rief: Sänke fchön!" und feine Sreundin fchien 3U

lachen, roährend fie miteinander um die Gcke bogen
in den 225eg nach der Schan3engaffe hinunter. Und
der Soli3ift roar ebenfalls beroeglich geroorden. Sroar
nur halblaut, aber um fo ingrimmiger, brüllte er mich

an: Sie händ fich do gar nüd dri 3'mifche! [5ch

roeifi, roas ich 3'tue ha, merked Sie fich das Oder ."
Sie fürchterliche Srohung blieb unausgefprochen.
Gr roandte fich plöblich ab und oerfchroand erftaunlich
rafch gegen die Kämiftrafre hinunter. fi.

Unflttn<hfcü und Pein <£nde
(2lu5 der SSerichterftattung über einen Suhrroerkunfall im

Zremgartner Bolksfreund"):

Ser Slann hatte auch ©ierkiften 3U

oerführen.

Galgenhumor
Suchthäusler: 2ilfo 3U lebenslänglicher

Suchthausftrafe bin ich oerurteilt? ©ott
fei Sank meine Sukunft ijï nun endlich

gefichert! ech

Schlangentanz
O 21Zann, der du das San3bein fchroingft:
Sicht ruht mehr der ßrfinder,
Samit du in die 2lrme 3roingft
Sie fchöneren Slenfchenkinder.
Son Sango, one step und derlei

Sernimmft du. Sei kein Sohling
Clnd öffne deinen Sufen frei
Sem neueften, dem crawlmg.

Sum herrlichften, 3um Schlangentan3,
Sa ftür3t man plötjlich nieder
Clnd roackelt froh mit Sopf und Schroan3
Clnd roindet alle ©lieder.
San3t auf den Sieren, hoppfaffa!
Ser Slann, roie auch das SSeiblein,
Clnd ift da3u oalleri, oallera!
Sergnügt an Seel und Ceiblein.

So roird es herrlich roeitergehn
Clnd in den nächften SSintern
2Ber lebt, der roird es luftig fehn
Sa rutfeht man auf dem ßintern.
ßängt ihm dann einen ßorbeer drauf
3um Sreife der Sollendung
(Clnd 3ählt ihm fünf und 3roan3ig auf
Sei jeder Siertelsroendung) t. e.

J{m RranPenbett

Sräulein, haben Sie die ©üte, und

geben Sie mir ghre ßand."
,,2lber ßerr Soktor ich bin ja

fchon oerlobt.""
Oh keine Sngft nicht ich roill ja

nur den Suis fühlen." 0.

ôeôtngte (Trauer

Samilie 2B. hatte jlch gerade 3U Sifche
gefetjt, als fie die Sachricht oon dem Sode
einer Sante erhielt. Slit einem oerlangenden
Slick auf den gedeckten Sifch fragte die

kleine Gmmn: Sapa, müffen roir gleich
roeinen, oder können roir erft effen?" 6*.

Prämierte 6ombenu>erfer
Sünfund3roan3igtaufend Sranken Prämie
Sugefprochen roard unlängft in Suc
Oenem Cieutenant Sarein, der die Somben
2lus 800 Kleter roarf, quel truc!

Srei3ehn oon fünf3ehnen fielen nieder

Prächtig in das abgedeckte Siel
[Ja, dreffiert roird fo 3um Klaffenmorde,
Soch die Klenfchheit macht fich draus nicht oiel!

[Ja, roie roär's denn, roenn in Sern und3ürich
Ghauffeurmördern fiele 3U folch' preis.
2Sürd' man's damit endlich doch erreichen

Safi dem Solksgeroiffen roürde heifi?

Sankenmarder und auch roohl Srandftifter
ßätten Knroartjchaft, dann an die Keih'
Schnell 3U kommen, und roir 2Jlle fprächen:

Seht den grofien Sortfehritt doch, ei, ei!"
Sar,-

Mela -Interpellation
Gott, es war vorauszuseben. Denn, bescbaut man's in cier Bäbe. «Und was bülse es cien Herren.

(bat man's denn nicnt stets gesagt?) siebt ciie Sactie barmlos aus. bätten sie cien Mann gequält?

ciaß es ciem nicbt scbiecbt ergeben backt docb niemals eine Bräbe Wird man scbließlicb bloß nacb Berren.

würde, der da angeklagt. einer andern etwas aus. um sicb webzutun, gewäblt?

Solglicb spracb man merscbtens Worte. Wo man roirklicb tadeln mußte.
wie man sie gewöbnlicb spricbt: wimmerte das eigne Blut.
docb von der verscbärsten Sorte und mit einer süßen Brüste

waren sie bei weitem nicbt. macbte man es wieder gut. Pau, 2ui,,e«r

Der Vorzug oöer Kleinstaaterei
Ein Dilettantenapacbe
mordete erstens in Bern.
zweitens tat er dasselbe
im naben Bantönli Luzern.

Drum wird er aus gut luzerniscb
erstens einmal geköpft.
zum zweiten aber aus berniscb
bloß in das Lock gestöpst.

Docb wem gebübrt nun der Borzug?"
(So ist zu lesen im Bund)
Darf erst Luzern ibn köpfen
und Bern draus mästen gesund?

O Busca. du bist docb ersicbtlicb
ein dilettantiscber Lump.
zum ersten, weil du gemordet
und zweitens nocb so tumb!

Zur Hälfte macbt man jeht Booswurst.

zur Hälfte Rösti aus dir.
recbts wirst du grausig gescbunden.
links bloß geteilt in vier.

Es raufen sicb um den Borzug
die diesbezüglicben t?errn.
dieweil in Luzern deine Base.
dein Cint rer gesündigt in Bern.

Abmnam a Santa Clara

I« Oaucta
..(Z. mi lieb! Srau Meier, wiä kät mer clock Sorge

i öere Welt!"
....Jä. Srau Müiler, wem oerzelled Sie äas. nie-

merä weisz es ja besser wiän ick!""
..Ja. äenkeä Sie. Srau Meier, ick bin zwunge

Z'Zügle."
..Wiän ick Sie beäuure! Aber warum zügled

Sie äänn?""
O, will nümme i äem Kus inne blibe will unä

cbonn. Dä ganz Tag sakrt 's Tram vor em Kus
äure, lm obere Stock sinä vier Gose. wo nüt tüenä
wiä Seiigumpe, d'Lüt näde zue, Sie wüsseä ja. uf
äer linke Site, känä jeh en Pkonograpk unä lönä
en ää ganz Tag lause, reckts näbe zue woknt en

Riavierlekrer. unä kinäe im Kos will en Bueb
's Trompetespile lekre, unä lat is ää ganz Suntig
kei Ruek."

Ja äänn verhakn i. äaß Sie us ääre Köll
use wänä!""

Ja unä d'Kauplsack Kon i Ikne no gar nöä
gsalt. Will mer zwei Quartal Kuszeis sckuläig sinä.

gkeit is ää luusig Kusbesiher use!" g.

?luf oem Schulweg
An einer zürcberiscben Blittelscbule amtet

ein Professor von ausfallend kurzer Statur.
AIs dieser kleine t?err an einem Sommermorgen

um sieben (tbr auf seinem Scbul-
weg war. begegnete ibm ein guter alter
Sreund. der ibn mit den Worten begrüßte:
So. gabst du au scbo i d'Scbuel? I ba
gmeint. die Ebline müessid erst am acbt!

Oer Schutzengel
Wir spracken von äer neusten Umwandlung äer

Koken Promenade unä von äer Kökern Töckter-
sckule, äie äemnäckst äort oben eingeweikt wirä,
Unser Sreunä Keinz lückelte woklgesällig unä sagte,

er kätte vor ^Zeilen ln jener Gegenä ein kleines

Adenteuer erlebt, von äem er jeäock nickt gerne
reäe, weil er äarin eine fast genieriick scköne Bolle
gesplell kabe. Wir fanäen. es könne gar nickts

sckaäen, wenn er sick sür einmal von elner bessern

Seite zeige unä ärängten ikn zum Erzäklen,
Ba also! begann Keinz, ick war an einem lauen

Maiabend blnausgegangen. just wäkrenä äer

Dämmerung, unä sckaute eine Weile nack äen Bergen
kinüder. An äer Wegbiegung beim Bägeii-Denkmai,
vielleickt zwanzig Sckritte von mir entfernt, sah ein

Pärcben aus einer Bank. Ick brauckte nickt einmal

kinzuseken unä war äennock überzeugt, äaß äie

Beiäen sick ab unä zu küßten, so selbstverstänälicb

war äas an äiesem scbönen Maiabend!
Bun vernakm ick plöhlick. äickt neben mir. ein

äeutiickes Scknaufen, wie von einem Menscken, äer

allzu lange äen Atem angekalten kat. Ick trat
bekutsam an äen äicken Stamm äer näckflen Platane
keran unä guckte um äie Rundung. Bickt ein ge-
sakrlickes Inäiviäuum, sonäern ein Polizist stanä äa.

unbeweglick unä von neuem so stumm wie äer

Baum, an äen er stck anieknte.

Guten Adenä!" sagte ick, friedfertig wie ick bin.
Aber äer Mann blieb stumm.

Ein feiner Adenä !" Ick bekam wieäerum keine

Antwort unä war unscklüssig. ob ick äie Situation
äumm oäer gekeimnisvoll finäen sollte. In eben

äiesem Moment gewakrte ick. äaß jenes Pärcken
stck in einem lebkaften Ruß-Austausck befanä. Die
tiefere Abstckt äer polizeliicken Sckweigsamkeit wuräe
mir enälick klar.

Darf ick Sie vielleickt fragen, wie spät es ist?"
5Zu einer Antwort entsckloß er stck auck jeht nock

nickt, wokl aber zu einem unwiiiigen Ropfscklltteln
unä zu einem kurzen Wink mit äer Konä, gegen
äas Pärcken kin.

Ack so!?" sagte ick sekr laut. Aber ick muh
Sie äennock bitten, mir gütigst zu sagen, wie spät es

ist. Mir ist nämlick äie Ukr steken geblieben."
Aleine lange unä laute Reäe war allseitig von groher
Wirkung: äie Beriiebten stanäen aus, äer Galan
ries: Danke sckön!" unä seine Sreunäin sckien zu
lacken, wäkrenä ste miteinander um äie Ecke bogen
in äen Weg nack äer Sckanzengasse kinunter. Und
der Polizist war ebenfalls bewegllck geworden. 5Zwar

nur kaldlaut, aber um so ingrimmiger, brüllte er mick

an: Sie känd stck do gar nüd dri z'miscke! Ick
weiß, was ick z'tue ka, merked Sie stck das Oder ."
Die sürckterlicke Drokung blieb unausgesprocken.
Er wandte sick plöhlick ab und versckwand erstaunlick
rasck gegen äie Rämistrahe kinunter. kZ.

Unsittlichkeit unö kein Cnoe
<2Ius <Ier BericlUerstaUung llde? einen Sulirwerkunfaii im

..Dremgartner ZZoiksfrsunci"):

Der Blann batte aucb Eierkisten zu

versübren.

Galgenhumor
Zucbtbäusier: Also zu lebenslänglicber

Zucbtnousstrase bin icb verurteilt? Gott
sei Dank meine Zukunft ist nun end-
Iicb gefiebert!

Schlangentanz
O Blann. der du das Tanzbein scbwmgst:
Bicbt rubt mebr der Erfinder.
Damit du in die Arme zwingst
Die scböneren Blenscbenkinder.
Bon Tango. c>ne stex> und derlei

Bernimmst du. Sei kein Robling
i^lnd öffne deinen Busen frei
Dem neuesten, dem ci-âlínx.
Zum berrlicbsten. zum Scblangentanz.
Da stürzt man plöhlicb nieder
(tnd wackelt srok mit Bops und Scbwanz
(tnd windet olle Glieder.
Tanzt aus den Bieren, boppsassa!
Der Blann. wie aucb das Weiblein.
(lnd ist dazu valleri. vallera!
Bergnügt an Seel und Leiblein.

So wird es berrlicb weitergebn
t^lnd in den näcbsten Wintern
Wer lebt, der wird es lustig sebn

Da rutscbt man aus dem wintern.
i^ängt ibm dann einen Lorbeer draus
Zum Preise der Bollendung
((>lnd zäblt ibm fünf und zwanzig aus
Bei jeder Biertelswendung) -r. x

fîm Rrankenbett

Sräulein. baben Sie die Güte, und

geben Sie mir Ibre t?and."

Aber î?err Doktor icb bin ja
scbon oerlobt.""

Ob keine Angst nicbt icb will ja
nur den Puls süblen." g.

öeoingte Trauer
Tamilie W. batte sicb gerade zu Tiscbe

geseht, als sie die Bacbricbt von dem Tode
einer Tante erbielt. Blit einem verlangenden
Blick aus den gedeckten Tisck fragte die

kleine Emmn: Papa, müssen wir gieick
weinen, oder können wir erst essen?" S»

prämierte Hombenrverfer
Sllnfundzwanzi'gtausend Sranken Prämie
5Zugesprocken ward unlängst in Buc
Jenem Lieutenant Darein, äer äie Bomben
Aus S00 Bieter wars. quel truc!

Dreizebn von fünfzeknen sielen nieäer

Präcktig in äas abgesteckte 5Zie>

Ia, äressiert wirä so zum Massen m oräe,
Dock äie Mensckkeit mackt sick äraus nickt viel!

Ia. wie wär's äenn, wenn in Bern und5Zürick
Ckausfeurmördern siele zu solck' Prels.
Würd' man's damit endiick dock erreicken

Dah dem Dolksgewissen würde kelß?

Bankenmarder und auck wokl Brandstifter
Kütten Anwartsckaft. dann an die Reik'
Scknell zu kommen, und wlr Alle spräcken:

Sekt den großen Sorlsckrltt dock, ei, ei!"
Sar-
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